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Satteldach Walmdach Pultdach Krüppelwalmdach 

Flachdach 

nicht zulässig:  
 

Kreuzgiebeldach Tonnendach 

zulässsig: 

Widerkehr 

Reglementstext  Kommentar 

7 DÄCHER IN DEN W- UND WG-ZONEN 

7.1 Dachgestaltung 

In den Wohn- und Wohn-Geschäftszonen sind Steildä-

cher mit einer Neigung von mehr als 18° und Flachdä-

cher zulässig. Die Dächer sind mit mattem Beda-

chungsmaterial einzudecken. Bei extensiv begrünten 

Dächern sind auch Dachneigungen ab 10° erlaubt. 

Tonnendächer sind nicht zulässig. 

Widerkehre sind nur zulässig, wenn der First des Wi-

derkehrs mindestens ein Meter tiefer als der First des 

Hauptdaches liegt und die Breite nicht mehr als die 

Hälfte der zugehörigen Fassadenlänge beträgt. 

Flachdächer mit mehr als 35 m2 Grundfläche sind zu 

begrünen (z.B. Extensivbegrünung). Für begehbare 

Dachflächen kann von dieser Bestimmung abgewichen 

werden. 

Für An- und Nebenbauten sind auch andere Dachfor-

men, -neigungen und Bedachungsmaterialien zulässig. 

  

 

 

 

 

 

 

 

Im Sinne einer Liberalisierung der Zo-

nenvorschriften werden die zulässigen 

Dachformen in den W- und WG-

Zonen nun nicht mehr so stark einge-

schränkt. Dies ermöglicht das Neben-

einander verschiedenster Dachfor-

men. Dies entbindet jedoch nicht da-

von, anspruchsvolle Lösungen zu rea-

lisieren. Insbesondere darf durch die 

Wahl der Dachform nicht der Eindruck 

eines zusätzlichen Geschosses ent-

stehen, woraus sich auch die Bestim-

mung für die Widerkehr- und Kreuz-

giebeldächer ableiten lässt. Flache 

und flach geneigte Dächer sind exten-

siv zu begrünen. Sie tragen damit zur 

ökologischen Aufwertung des Sied-

lungsgebietes bei.  
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BESCHLÜSSE UND GENEHMIGUNG    

Beschluss des Gemeinderates: ______________________ Namens des Gemeinderates 

Beschluss der Gemeindeversammlung: _______________ Der Präsident: 

Referendumsfrist: ________________________________  

Urnenabstimmung: _______________________________  

Publikation der Planauflage 

im Amtsblatt Nr. __ vom ___________________________ 

Die Gemeindeverwalterin: 

 

Planauflage vom _____________ bis ________________  

   

Vom Regierungsrat des Kantons Basel-Landschaft genehmigt Der Landschreiber:  

mit Beschluss Nr. ___ vom ________________________  

Publikation der Regierungsratsbeschlusses 

im Amtsblatt Nr. __ vom ___________________________ 

 

 


